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Herren Bezirksklasse D Gruppe 11 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SK Heuchling II : TV Leinburg II 
Mittwoch, 10.04.2024, 20:00 Uhr

Punkteteilung zwischen dem SK Heuchling II und dem TV 
Leinburg II

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 7:7 in den Spielen und mit
27:28 Sätzen trennten sich die Spieler des TV Leinburg II beim Auswärtsspiel in der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 11 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) am Mittwochabend vom SK
Heuchling II. Rund 165 Minuten dauerte das Match, ehe Tobias Maurer das Unentschieden im
letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr. Beide Mannschaften absolvierten dieses verlegte
Match mit Ersatzspielern.Einen großen Beitrag zur Punkteteilung leistete Tobias Maurer, der in
seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Mit 3:1 hatten Sgrai / Maurer im
Doppel gegen Bias / Popp die Nase vorn. Gekämpft bis zum Schluss hatten Onzulis / Vitzthum in der
Begegnung gegen Hill / Börner, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Auch rückblickend
war es eine wirklich spannende Partie. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Nach den anfänglichen Partien standen
sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand
von 1:1 gegenüber. Mit 3:1 hatte Thomas Onzulis im Match gegen Bernd Popp indes die Nase vorn.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Sebastian Sgrai seinem Gegner Robert Bias letztlich beim
1:3 nicht gefährlich werden. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Enrico Börner wurden
anschließend Herbert Vitzthum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos
anerkennen. Tobias Maurer war in der Partie gegen Klaus Hill nicht zu stoppen und ging mit einem 3:
0-Erfolg durchs Ziel. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Thomas Onzulis die Begegnung gegen Robert Bias, der im Vorfeld auf Basis der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor.
Es dauerte eine Weile, bis Sebastian Sgrai den Fünf-Satz-Sieg gegen Bernd Popp feiern konnte.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Herbert Vitzthum das Spiel gegen Klaus Hill mit 1:3 verlor. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5. Es dauerte eine Weile, bis Tobias Maurer den Fünf-Satz-
Sieg gegen Enrico Börner unter Dach und Fach hatte. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis
vier an die Gäste, so dass Herbert Vitzthum über die 1:3-Niederlage gegen Robert Bias
hinweggetröstet werden musste. Recht deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Thomas
Onzulis gegen Klaus Hill, obwohl man vor dem Spiel eher von einem Sieg für die Heimmannschaft
ausgehen konnte. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Ausreichend spielerische Mittel hatte nachfolgend Sebastian
Sgrai wiederum letztlich an der Hand, um sich gegen Enrico Börner durchzusetzen, somit stand es
am Ende 3:0. Nach diesem Einzel steht Sgrai somit bei 12 Siegen und 13 Niederlagen seit Beginn
der Serie, während die Bilanz von Börner ein 16:4 ausweist. Der letzte Zwischenstand vor diesem
Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Zu guter Letzt ging
es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn.
Zwischenzeitlich musste Tobias Maurer zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Bernd
Popp aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Mit diesem Sieg verbesserte Maurer seine Bilanz auf 8:3 in
dieser Saison. Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SK Heuchling II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 13:15 bei 6 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des TV Leinburg II geht es stattdessen am 12.04.2024 gegen den SV
Hohenstadt III nochmal um Punkte.

 Statistik:
 SK Heuchling II

Doppel: Sgrai / Maurer 1:0, Onzulis / Vitzthum 0:1 
Einzel: T. Onzulis 1:2, S. Sgrai 2:1, H. Vitzthum 0:3, T. Maurer 3:0 

 TV Leinburg II
Doppel: Bias / Popp 0:1, Hill / Börner 1:0 
Einzel: R. Bias 3:0, B. Popp 0:3, K. Hill 2:1, E. Börner 1:2


